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Anhang zum Zeugenfrage
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| 1. Strafantrag
! g!ch stelle Strafantrag*)

Ich stelle keinen Strafantrag. Beschwerdeiiihrerin = BF

O Ich behalte mir die Stellung eines Strafantrages vor.

| P = .

. ) Eine arztliche Bewertung (Attest) der Art, der Schwere und der Auswirkungen der Verletzungen ist fur das

‘ weitere Strafverfahren von Bedeutung. Fiigen Sie bitte beim Stellen eines Strafantrages wegen Korperverlet-
zung ein drztliches Attest bzw. eine Ablichtung eines arztlichen Attestes bei.

1.1 Erlduterungen zum Strafantrag

111 Gewisse Straftaten, wie Beleidigung und Hausfriedensbruch, werden nur verfolgt, wenn Sie es als Ge-
schadigte/r wiinschen und dies rechtzeitig in einem Strafantrag zum Ausdruck bringen.
Bei anderen Delikten, wie Koérperverletzung und Sachbeschadigung, wird ein Verfahren ebenfalls nur auf
Antrag eingeleitet, es sei denn, dass die Strafverfolgungsbehorde wegen des besonderen offentlichen
Interesses an der Strafverfolgung ein Einschreiten von Amts wegen fur geboten halt.

112 Sind Sie an einer Strafverfolgung nicht interessiert, konnen Sie auf die Stellung eines Strafantrages ver-

zichten.
14.3 Sind Sie noch unschlssig,
innerhalb von 3 Monaten).
11.4 Aufeine eventuelle zivilrechtliche Sch

kénnen Sie sich auch erst spater fur einen Strafantrag entscheiden (jedoch

adensregulierung wirkt sich der Strafantrag nichtaus. X,
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Thies Stahl
Beschwerdeführerin = BF
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